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Der Schafsmarkt ist neben dem 
Schützenfest wohl das wichtigste Fest im Dorf Gahlen

IN GAHLEN 
SIND DIE SCHAFE LOS

Wo Pferde Kindern
 neue Wege zeigen

Heimatshoppen 
lädt zum Entdecken ein

Schüler erleben 
Europa hautnah
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Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

die Festsaison in Schermbeck und Gahlen nähert sich langsam dem Ende. Doch 
bevor die Herbstfeste und gesellige Winter-Zusammenkünfte beginnen, gab 
es insbesondere in Gahlen noch einen besonderen Höhepunkt: der diesjährige 
Schafsmarkt. Und der hatte es in sich. Denn als besonderes Extra wurde bun-
desweit 2026 als Schafsjahr ausgerufen. So wurde im Dorf nicht nur die Festivi-
tät als Solche zelebriert, obendrein wurde sie als Plattform genutzt, um auf die 
Missstände aufmerksam zu machen, mit denen die deutschen Hirten zu kämpfen 
haben. Dem zum Anlass fand ein großer Schafszug statt, bei dem Hirten und 
ihre Schafe durch Gahlen zogen. Alles Wissenswerte dazu und viele Fotos on top 
finden Sie in unserem aktuellen Spezial. 

Doch das ist natürlich längst nicht alles. Auf 32 prall gefüllten Seiten erwarten Sie 
jede Menge Infos und Geschichten aus Schermbeck, die ein passendes Bild vom 
bunten Treiben im Ort malen. 

Damit wünschen wir Ihnen schöne Rest-Sommerferien und eine schöne Som-
merzeit. Unsere nächste Ausgabe der LebensArt Schermbeck erscheint am 18. 
August. Wir freuen uns, Sie dort wieder begrüßen zu dürfen. 

Bleiben Sie gesund!

//

Herzlichst
Ihre Aileen Kurkowiak

Ob Haus, Grundstück oder Mietwohnung: Bei uns finden Sie 

Ihr Traumobjekt. Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch unter 

(02853) 9848 oder unter www.vb-schermbeck.de/immobilien

www.vb-schermbeck.de/immobilien

Alles für den GRÜNEN Garten

Vennekenweg 6 
46348 Raesfeld 
Tel.: 02865-9576-1110

Raiffeisen-Markt 
Raesfeld 

gibt‘s bei uns 
im Markt.

• Gartenschläuche 
• Regner
• Brausen

• Schlauchwagen 
• Anschlüsse
• Gießkannen ...
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Eingebettet war der Hirtenzug in den Schafsmarkt Gahlen, 
der alle drei Jahre in dem Lippedörfchen stattfindet und 
auch in diesem Jahr wieder zum Publikumsmagnet wurde. 
Die Besucher kamen aus der ganzen Region und belohnten 
damit die einjährige Vorbereitungszeit des Heimatvereines 
Gahlen, die mit viel Herzblut durchgeführt wird. Und trotz 
des immensen Aufwandes richtete der zweite Vorsitzende 
Markus Walbrodt seinen Blick zuversichtlich in die Zukunft 
und versicherte: „Der Schafsmarkt wird auch in drei Jahren 
wieder stattfinden.“

LANGE GESCHICHTE

In den 60er Jahren fand der Schafsmarkt an der Gaststät-
te „Gahlener Hof“ statt. „Hier versteigerte Gerd Becks zu-
gunsten des Junggesellenvereines nicht selten bis zu acht 
Schafen und auch Ponys“, berichtete Jürgen Höchst, der 
Vorsitzende des Heimatvereines. Mit der Schließung des 
Gahlener Hofes, geriet auch der Schafsmarkt ins Wanken. 
Im Jahr 2004 wurde die „Schopskärmes“ vom Heimatver-
ein wieder aufgegriffen und neu in Szene gesetzt. Bis zum 

Jahr 2018 fand die Veranstaltung jährlich statt. Die immen-
sen Kosten und der Arbeitsaufwand veranlassten den Hei-
matverein allerdings, dem Schafsmarkt einen dreijährigen 
Rhythmus zu verpassen. 

ANZEIGE

Feste Zähne
an nur einem Tag

Dirk Stahlschmidt, 60

DR. SCHLOTMANN | PLATZ DER DT. EINHEIT 8 | DORSTEN

INFOABEND IN DORSTEN | 30. SEPTEMBER
 
17 Uhr „Angstfrei zum neuen Lächeln“
18:30 Uhr „Feste Zähne an einem Tag“

Jetzt anmelden unter 02362 / 964 90 36

„Jahrelang habe ich mein Lächeln versteckt. 
Heute wünschte ich nur, ich hätte diesen 
Schritt schon viel früher gewagt.“

SPEZIAL // 7

Es war ein imposantes Bild, das sich den Zaungästen bot, als die große Herde 
Schwarzkopfschafe über die Kirchstraße zog. „Komm, Komm“ – einzig dieses 
Kommando reichte aus, damit die Tiere dicht gedrängt ihrem (Wander) Schäfer 
Maik Dünow folgten. „Wir möchten gehört werden“, diese Bitte sprach Schäfer 
Maik Dünow anlässlich des Schafsmarktes in Gahlen aus. Zumindest an diesem 
Tag wurde seine Bitte sicher nicht überhört. Begleitet von zahlreichen Politi-
kern des Landes und der Kommune, die eigens aus diesem Anlass eine Schäfer-
kutte trugen, zog die Schafherde über die Kirchstraße.

Unter anderem dabei waren Silke Gorißen, Ministerin für Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, René Schneider (MdL), Ste-
phan Wolters (MdL) und Dr. Josef Tumbrink, Leiter der Abteilung Artenschutz im 
NRW-Umweltministerium, Landrat Ingo Brohl und Bürgermeister Mike Rexforth. 
Dicht gedrängt säumten die Menschen den Straßenrand, um die etwas andere 
Demonstration anzusehen. Der Grund für den Gang: Mit dem Hirtenzug 2026 ma-
chen die Schäferinnen und Schäfer derzeit auf ihre schwierige Situation mit zu 
viel Bürokratie und zu wenig Nachwuchs aufmerksam. Sie befürchten das Aus-
sterben eines Jahrhunderte alten Berufszweiges.

IN GAHLEN SIND DIE SCHAFE LOS
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Der Schafsmarkt ist neben dem Schützenfest 
wohl das wichtigste Fest im Dorf Gahlen
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Tel. 0 23 62  / 2  76  82
www.eissporthalle-dorsten.de

Mittwoch 15.00 - 22.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 19.00 Uhr & 20.00 - 23.00 Uhr
Samstag 12.00 - 18.00 Uhr & 19.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 19.00 Uhr durchgehend

 

Crawleystr. 10-12   
An der B224 zwischen Lippe und Kanal

Feiertag‘s - und Ferienlaufzeiten unter
www.eisporthalle-dorsten.de **Aktuell**.
Bei Rückfragen bitte kurz anrufen unter:

0173 - 2 77 39 16

Lau f zeiten!Lau f zeiten! Saisonstart

29.08.2026



Christiane Rittmann ist vielen Schermbeckern und Gah-
lenern vor allem als Vorsitzende des Reitvereins Lippe-
Bruch Gahlen bekannt. Was viele jedoch nicht wissen: Sie 
ist auch leidenschaftliche Hirtin. So war es für sie selbst-
verständlich, am diesjährigen Hirtenzug teilzunehmen, der 
2026 erstmals seit 2016 wieder durch Deutschland zieht. 
Eine besondere Station führte den Zug dabei nach Gahlen, 
selbstverständlich während des Gahlener Schafsmarktes.

Ihre persönliche Geschichte mit den Schafen begann vor 
47 Jahren. Damals ersteigerte ihr Vater auf dem Gahlener 
Schafsmarkt sein erstes Schaf. Lange sollte es nicht alleine 
bleiben: Schon bald bekam es Gesellschaft von zwei wei-
teren Tieren. Und wie es bei der Schafhaltung so ist, kam 
eines zum anderen. Aus den ersten drei Schafen wurde 
nach und nach eine stattliche Herde. Zur Spitzenzeit trug 
die Familie Verantwortung für rund 150 Mutterschafe.

Heute ist die Herde mit etwa 30 Tieren deutlich kleiner. Das 
Hirten-Dasein gehört jedoch nach wie vor fest zur Familie 
und wird von Generation zu Generation weitergegeben. Alle 
helfen mit, wenn es darum geht, die Tiere zu versorgen und 
die vielfältigen Aufgaben rund um die Schafhaltung zu be-
wältigen. „Es ist ein bisschen mehr als ein Hobby“, sagt Ritt-
mann. Schließlich stecke eine Menge Arbeit dahinter. Doch 
diese Arbeit werde von allen Beteiligten gerne gemacht.

Nicht verwunderlich also, dass auch Christiane Rittmann 
auf die wichtige Rolle der Schaf- und Ziegenhaltung für 
Natur, Gesellschaft und Kulturlandschaft aufmerksam ma-
chen möchte. Schäfervereinigungen weisen seit Längerem 
auf die zunehmend schwierige Situation der Schäferinnen 
und Schäfer hin. Während sie mit ihrer Arbeit einen wich-
tigen Beitrag zur Biodiversität leisten, Kulturlandschaften 
pflegen, Deiche schützen und einzigartige Lebensräume er-
halten, stehen viele Betriebe gleichzeitig unter erheblichem 
wirtschaftlichem Druck.

Der Hirtenzug soll die Leistungen der Schäferinnen und 
Schäfer sichtbarer machen und zugleich den direkten Aus-
tausch mit Politik und Gesellschaft fördern. Symbolisch 
wird dabei ein Hirtenstab von Station zu Station durch 
Deutschland weitergegeben.

In Gahlen konnte bereits ein wichtiger Schritt in Richtung 
Dialog gemacht werden. Zum Hirtenzug und zum Gahlener 
Schafsmarkt konnten unter anderem Silke Gorißen, Minis-
terin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, die Landtagsabgeordneten René 
Schneider und Stephan Wolters, Dr. Josef Tumbrink, Leiter 
der Abteilung Artenschutz im NRW-Umweltministerium, so-
wie Landrat Ingo Brohl begrüßt werden. 

Denn die Sorgen der Branche sind groß. Besonders kritisch 
wird der geplante Finanzrahmen für die Jahre 2028 bis 2034 
gesehen. Das große Ziel des Hirtenzuges liegt schließlich 
außerhalb Deutschlands: Am 13. Oktober 2026 soll die Ak-
tion in Brüssel ihren Höhepunkt erreichen. Dort haben sich 
bereits Teilnehmer aus 17 Nationen zu einem großen Fest 
und einer gemeinsamen Demonstration angekündigt. // ak
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MIT SCHAFEN DURCH 
DIE GENERATIONEN

Beim Hirtenzug setzt sich Christiane Rittmann 
für die Zukunft der Schäferei ein

AKTUELL // 9
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Das Fest, dass vor 100 Jahren noch jährlich gefeiert wurde 
und bei dem sich die Landbevölkerung mit Vieh eindecken 
konnte, dient heute eher der allgemeinen Geselligkeit. Ein 
buntes Rahmenprogramm unter anderem mit kühlen Ge-
tränken und leckerer Kost, Kreativständen, Bullriding, mu-
sikalischer Unterhaltung und Dekorationsartikeln und mehr 
lockte dabei nicht nur die Gahlener auf den rappelvollen 
Parkplatz Törkentreck. Die „Küchenfeen“ des Heimatver-
eins, die für köstliche Reibekuchen Waffeln und mehr sorg-
ten, gerieten am Sonntagnachmittag dabei sichtlich an ihre 
Grenzen, denn immer wieder bildeten sich lange Schlangen 
vor dem Stand.

KUNTERBUNTES PROGRAMM

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Kickerturnieres, 
welches vom Gemeindesportverband und dem TuS Gahlen 
durchgeführt wurde. Sehr zur Freude vom GSV Vorsitzen-
den Thorsten Schöder nahmen zehn Mannschaften teil. Sie-
ger wurde die Mannschaft KG Starkes Handgelenk. 

Zum zweiten Mal konnte durch die Zusammenarbeit mit 
dem Kreisschafszuchtverein auch wieder ein sogenanntes 
Schafsdorf eingerichtet werden. Der Heimatverein freute sich 
über diese Symbiose, die dabei entstanden ist. Groß und Klein 
erfuhr hier Wissenswertes über 14 unterschiedliche Schafs-
rassen die vor Ort waren. Einen zweiten Blick richteten dabei 
nicht wenige auf die Vierhornschafe, die nicht oft zu sehen 
sind. Eine Schafsschur wurde demonstriert und auch Spinne-
rinnen ließen sich gern über die Schulter schauen. demonst-
rierten wie aus der Wolle Garn wird. “Ich liebe es die Wolle in 
der Hand zu haben“, berichtete Spinnerin Regina Storks.

Traditionell werden beim Schafsmarkt zugunsten des Jung-
gesellvereins in jedem Jahr zwei Schafe versteigert. Die 
amerikanische Versteigerung wurde von Moderator Hans 
Kutscher mit launigen Sprüchen vorgenommen. 

Tanzdarbietungen der Göhlzen Dänzer durften bei dem 
vielseitigen und abwechslungsreichen Programm der Ver-
anstaltung nicht fehlen, genauso wie die Sketche der Laien-
spielschar, die erfolgreiche Angriffe auf die Lachmuskeln 
starteten. // geg

ANZEIGE

Im Heetwinkel 16 | 46514 Schermbeck | (0 28 53) 91 57 0
www.heizung-sanitaer-beck.de

Regenerative Energien? Wir beraten Sie 
gern und betreuen Sie von der Planung bis 
zur Fertigstellung. 
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Manche Veranstaltungen bleiben einfach in 
guter Erinnerung und genau so eine ist der 
„Tag der Vereine“ der Volksbank Scherm-
beck. Zehn Jahre nach der ersten, erfolg-
reichen Auflage ist es nun endlich wieder so 
weit: Am 19. September sind die Vereine aus 
Schermbeck eingeladen, sich beim zweiten 
„Tag der Vereine“ zu präsentieren. Von 11 bis 
18 Uhr wird der Volksbank-Sportpark Gahlen 
wieder zu einem Ort voller Begegnungen, En-
gagement und Gemeinschaft.

Viele Menschen in Schermbeck erinnern sich 
noch gern an die erste Veranstaltung zurück. 
Umso größer ist jetzt die Freude, dieses For-
mat erneut aufleben zu lassen. „Wir wurden 
häufig gefragt, ob wir den Tag der Vereine noch 
einmal veranstalten. Dass wir diesen Wunsch 
nun erfüllen können, freut uns sehr“, sagt 
Bankvorstand Stefan Korte. „Gerade unser 
Jahresmotto ‚Verwurzelt. Vernetzt. Voraus.‘ 
beschreibt sehr gut, was diesen Tag ausmacht: 
Die Vereine sind tief in Schermbeck verwurzelt, sie bringen 
Menschen zusammen und tragen ganz wesentlich zu einem 
lebendigen Miteinander in unserer Gemeinde bei und wir 
sind mittendrin.“

Genau darum geht es auch bei der Veranstaltung: den Ver-
einen eine Bühne zu geben. Sie haben an diesem Tag die 
Möglichkeit, sich mit Informationsständen, Aktionen und 
Vorführungen zu präsentieren und zu zeigen, wie vielfältig, 
engagiert und ideenreich das Vereinsleben in Schermbeck 
ist. Gleichzeitig bietet der „Tag der Vereine“ die Chance, mit 
Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch zu kommen, 
neue Kontakte zu knüpfen, Interesse zu wecken und viel-
leicht sogar neue Mitglieder zu gewinnen.

Für die Gäste wird der Tag so zu einer bunten Entdeckungs-
reise durch das Ehrenamt vor Ort: Neue Sportarten auspro-

bieren, ein Musikinstrument in die Hand nehmen oder die 
Traditionen der Schützenvereine kennenlernen. All das und 
vieles mehr ist beim „Tag der Vereine“ möglich.

Ein wichtiger Partner ist dabei erneut der TUS Gahlen. „Wir 
sind sehr dankbar, dass uns der TUS Gahlen wieder seinen 
Sportpark zur Verfügung stellt und die Bewirtung der Be-
sucher übernimmt“, sagt Bankvorstand Norbert Scholtholt.

Bereits bei der ersten Auflage erhielten alle Vereine einen 
blauen Volksbank-Pavillon, der in den vergangenen Jahren 
bei vielen Veranstaltungen im Ort sichtbar im Einsatz war 
und zahlreiche Vereinsfeste, Aktionen und Auftritte beglei-
tet hat. Daran knüpft die Volksbank nun an: Auch diesmal 
erhält jeder teilnehmende Verein einen hochwertigen Falt-
pavillon, der zunächst als Vereinsstand dient und anschlie-
ßend als Geschenk überreicht wird.

Fo
to

: V
ol

ks
ba

nk
 S

ch
er

m
be

ck

TAG DER VEREINE 2.0

Volksbank Schermbeck lädt ein –
Verwurzelt, Vernetzt und voller Leben

Energieverbrauch kombiniert: 5,0 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 130 g/km. CO2-Klasse: D.
Weitere Informationen zur elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO2-Kosten finden Sie 
unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Zitat von netzwelt.de 2025: Weitere Informationen finden Sie hier: www.netzwelt.de/schnaeppchen/246622-mazda-fairen- 
preisen-deutsche-premiumhersteller-insschwitzen-bringt-1710.html
2) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Lea-
singgeber), Santander-Platz 1, 41061Mönchengladbach – für einen Mazda CX-60 e-Skyactiv D 200 Prime-Line | 3,3 l Diesel 147 kW 
(200 PS), bei 388 € monatlicher Leasingrate, 0,00 € Leasing-Sonderzahlung, 36 Monaten Laufzeit und 10.000 km Laufleistung pro 
Jahr, zzgl. 980 € Überführungskosten, die von uns als Händler abgerechnet werden, und zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Angebot ist gültig bis zum 31.08.2026 für Privatkunden und ist nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.
3) Gebremste Anhängelast.
4) 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Beispielfoto eines Mazda CX-60, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

AUTOHAUS
ROTTMANN GMBH

Raiffeisenstraße 9 · 46244 Kirchhellen
Tel. 02045 82626 · autohaus-rottmann.de

Das erwartet Sie bei unserer Sondershow:

 Frische Bratwurst vom Grill

 Waffeln, Bier und kalte Getränke

 Hüpfburg für unsere kleinen Gäste

Mazda feiert mit:

Beim Kauf eines Fahrzeugs am Sondershow- 
Wochenende erhalten Sie

 eine Option gratis

 die erste Wartung geschenkt

Außerdem:

Wir unterstützen eine Spendenaktion für den 
guten Zweck.

SONDERSHOW

CX5

25. – 26.04.
10 – 16 UHR

Erleben Sie den 
Mazda CX-5 

hautnah – inklusive 
Probefahrt.

Raiffeisenstraße 9
46244 Kirchhellen

AUTOHAUS  
ROTTMANN GMBH

Tel. 02045 82626
www.autohaus-rottmann.de
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ebenso wie am Abend. Füttern, auf die Weide bringen, Stall-
arbeit, Futtermanagement und die gesamte Organisation 
liegen weitgehend in den eigenen Händen. „Pferde kennen 
kein Wochenende, keinen Urlaub und keinen Feiertag“, be-
schreibt die Familie die Verantwortung.

Und trotzdem klingt bei den beiden Schwestern keine Spur 
von Pflichtgefühl an. Sie machen es, weil sie es wollen. Weil 
Pferde zu ihrem Leben gehören und weil sie ihre Begeiste-
rung mit anderen teilen möchten.

PÄDAGOGEN AUF VIER BEINEN

Die Pferde sind dabei nicht nur Reitpartner, sondern in ge-
wisser Weise Pädagogen auf vier Beinen. Sie reagieren un-
mittelbar auf Körpersprache, Stimmung und Verhalten. Wer 
mit ihnen arbeitet, muss lernen, anders zu kommunizieren 
und manchmal auch einfach abzuwarten. „Mit Tieren zu 
arbeiten ist nicht planbar“, beschreibt das Team seinen An-
satz. Genau darin liegt ein wichtiger Lernprozess: Gewohnte 
Abläufe unterbrechen, entschleunigen und sich auf den Mo-
ment einlassen.

Besonders wichtig ist dieser Ansatz bei Kindern. Schon 
ab zwei Jahren gibt es Eltern-Kind-Gruppen. Die Gruppen 
bleiben bewusst klein, damit genügend Raum für jedes Kind 
und jedes Pferd bleibt. Bei den Jüngsten geht es zunächst 
weniger ums Reiten als um den Kontakt zum Tier und um 
gemeinsame Zeit mit den Eltern. Später kommen Boden-
arbeit, selbstständiges Reiten und die Kommunikation vom 

Pferderücken aus hinzu. Die Töns-Frauen möchten Familien 
ermöglichen, für eine Weile aus dem durchgetakteten Alltag 
auszusteigen. Die Pferde schaffen dabei Nähe, ohne etwas 
zu verlangen. Sie geben Kindern die Möglichkeit, Verantwor-
tung zu übernehmen, neue Formen der Kommunikation aus-
zuprobieren und Rücksicht auf andere zu nehmen.

Gleichzeitig geht es durchaus sportlich zu: Ältere Reiterin-
nen und Reiter können an Turnieren teilnehmen. Seit diesem 
Jahr fährt der Verein auch mit Kindern und Jugendlichen zu 
Turnieren, die kein eigenes Pferd besitzen. Sie können mit 
den Vereinspferden Prüfungen reiten und so eigene Turnier-
erfahrungen sammeln.

Lina und Laura wurden für eine Auszeichnung im Bereich 
Ehrenamt vorgeschlagen, der das Gremium des Gemeinde-
sportverbandes Schermbeck gerne nachging und sie als 
Preisträgerinnen auswählte. // ak
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Dafür engagieren sich vor allem junge Menschen mit be-
merkenswert viel Zeit und Herzblut. Ein Pferd satteln, 
aufsitzen und eine Runde über den Reitplatz drehen, so 
sieht Reiten für viele aus. Beim Club der Pferdefreunde 
Schermbeck beginnt das Erlebnis jedoch lange vorher. 
Die Kinder helfen zunächst dabei, den Stall fertig zu ma-
chen, füttern die Tiere und bereiten „ihr“ Pferd selbst vor. 
Erst danach geht es auf den Platz. Und auch dort zählt 
nicht, wie lange oder perfekt geritten wird. Zwei junge 
Frauen zeigen am Hof besonderes Engagement und wer-
den jetzt mit dem Ehrenamtspreis für ihren außerordent-
lichen Einsatz geehrt. 

Im Mittelpunkt der Schermbecker Pferdefreunde steht die 
Entwicklung, die Kinder und Erwachsene durch die Zeit mit 
den Pferden erleben. Es geht um Verantwortung, Kommuni-
kation und darum, sich auf ein Lebewesen einzulassen, das 
nicht einfach funktioniert, wie man es plant. Verantwortung 
haben auch die drei Töns-Frauen, die den Hof leiten. Mutter 

Dajana fungiert als Vorsitzende und Hauptverantwortliche, 
als helfende Hände nicht wegzudenken sind allerdings auch 
ihre Töchter Laura und Lina Töns. Über den Kontakt zu Pfer-
den entwickelte sich bei der Familie eine Leidenschaft, die 
schließlich zum eigenen Pferdebestand und zur Vereins-
gründung führte. Inzwischen gehören drei Ponys und fünf 
Pferde zur Herde.

LIEBE ZUM HOBBY

Ihre Geschichte mit den Pferden begann früh. Vor rund 14 
Jahren kam ein kleines Shetlandpony in die Familie. Was 
zunächst wie ein Kinderhobby begann, entwickelte sich 
Schritt für Schritt zu einer gemeinsamen Leidenschaft 
und schließlich zu einem Verein. Heute ist daraus ein All-
tag geworden, der mit einem klassischen Hobby kaum noch 
vergleichbar ist. Die Pferde müssen jeden Tag versorgt wer-
den: vor der Schule, vor der Arbeit oder vor der Universität 

WO PFERDE KINDERN
NEUE WEGE ZEIGEN
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Beim Club der Pferdefreunde Schermbeck stehen nicht Leistung und Perfektion
im Mittelpunkt, sondern Begegnung, Verantwortung und gemeinsame Erlebnisse 
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Türelemente · Laminat · Vinyl · Furnierboden · Drücker · Holz im Garten · u.v.m.Eine gute Idee 
Holz von

Ob Neubau oder Renovierung –
bei uns finden Sie alles, um Ihre Vorstellungen zu verwirklichen!
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

RSG Robert Sprungmann GmbH & Co. KG
Gelsenkirchen-Schalke · Am Stadthafen 49 · 02 09 / 9 47 82-0 · info@holz-sprungmann.de · www.holz-sprungmann.de  



Wer sich über die Gesamtschule Schermbeck informieren 
und einen persönlichen Eindruck von der Schule gewinnen 
möchte, hat im November gleich mehrere Gelegenheiten 
dazu. Am Samstag, 7. November 2026, öffnet die Gesamt-
schule von 10 bis 13 Uhr ihre Türen. Beim Tag der offenen 
Tür können interessierte Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit ihren Eltern das pädagogische Konzept, die 
verschiedenen Fachbereiche und das vielfältige Schulle-
ben kennenlernen.

Auf dem Programm stehen unter anderem Informationen 
zum Unterricht, naturwissenschaftliche Experimente und 
verschiedene Mitmach-Angebote. Auch die Bläserklassen 
geben Proben und zeigen, was im musikalischen Bereich an 
der Gesamtschule möglich ist. Weitere Einblicke vermitteln 
die zahlreichen Angebote und Aktivitäten, die den Schulall-
tag prägen.

Zentraler Anlaufpunkt ist die Aula. Von hier aus werden re-
gelmäßig Führungen durch das Schulgebäude angeboten. 
Außerdem stehen Mitglieder der Schulleitung für persönli-
che Gespräche und Fragen zur Verfügung. 

Darüber hinaus finden im November zwei Informations-
abende statt. Am Mittwoch, 4. November, geht es um die 
zukünftige Einführungsphase (EF) der gymnasialen Ober-
stufe. Der Informationsabend für den zukünftigen Jahrgang 
5 folgt am Montag, 9. November. Beide Veranstaltungen 
beginnen um 19 Uhr und finden ebenfalls in der Aula der 
Gesamtschule statt. Eltern und Erziehungsberechtigte er-
halten dort umfassende Informationen zu den jeweiligen 
Bildungsgängen, ihren Inhalten und Anforderungen sowie 
zum schulischen Angebot.

Weitere Informationen zur Gesamtschule Schermbeck gibt 
es auf der Schulhomepage. Dort finden sich unter anderem 
auch Hinweise zur Mittagsverpflegung. Informationen zur 
Schülerfahrkostenerstattung stellt die Gemeinde Scherm-
beck unter www.schermbeck.de bereit. Die Anmeldetermi-
ne für das Schuljahr 2027/2028 werden nach den Sommer-
ferien bekannt gegeben.

Bei Fragen steht das Schulverwaltungsamt Schermbeck 
telefonisch unter (02853) 910-310 oder per E-Mail an 
stephanie.ziske@schermbeck.de zur Verfügung.
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GESAMTSCHULE SCHERMBECK 
LÄDT ZUM KENNENLERNEN EIN

Tag der offenen Tür und Infoabende geben Einblicke in Unterricht, 
Bildungsgänge und Schulleben

SCHULE // 15

Für alle Kinder, die bis zum 30. September 2027 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben (Geburtenzeitraum 1.10.2020 
bis einschließlich 30.09.2021) oder bereits früher schul-
pflichtig geworden sind, aber bisher noch nicht eingeschult 
wurden, beginnt am 1. August 2027 die Schulpflicht.

In NRW ist die Schulwahl, auch bei den Grundschulen (in der 
Primarstufe), frei. Verpflichtet zur Aufnahme ist die nächst-
gelegene Grundschule (Schule am Wohnort).

Seit dem 1. August 2019 gibt es in Schermbeck einen Grund-
schulverbund bestehend aus einer Grundschule mit zwei 
Standorten: die Gemeinschaftsgrundschule Schermbeck mit 
kath. Teilstandort (Hauptstandort) an der Weseler Straße 12 
und die Gemeinschaftsgrundschule Schermbeck mit kath. 

Teilstandort (kath. Teilstandort) an der Schienebergstege 22.
Im Anmeldebogen kann einer der beiden Standorte als Be-
schulungswunsch angegeben werden. Im Rahmen eines 
einheitlichen Anmeldeverfahrens erfolgt die Zuordnung 
der Kinder zu den verschiedenen Standorten. Die Zuord-
nung orientiert sich an den Kriterien nach § 46 SchulG NRW 
(Schulgesetz Nordrhein-Westfalen) und § 1 AO GS (Ausbil-
dungsordnung Grundschule). Im Rahmen dieses Verfahrens 

kann es im Einzelfall dazu kommen, dass dem Standort-
wunsch nicht entsprochen werden kann. 

Die Anmeldung zur Einschulung findet am Hauptstandort 
statt.

ANMELDETERMINE:

•	 Dienstag, 29.09.2026  
in der Zeit von 9 Uhr bis 15.30 Uhr

•	 Mittwoch, 30.09.2026 
in der Zeit von 9 Uhr bis 15.30 Uhr 

•	 Donnerstag, 01.10.2026 
in der Zeit von 9 Uhr bis 15.30 Uhr

Zur Anmeldung sind das Kind sowie die zugeschickten 
Unterlagen vollständig ausgefüllt mitzubringen. Vorzule-
gen sind außerdem die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch sowie der Impfausweis (Masernimpfpflicht). 
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um eine genaue 
Terminabsprache gebeten. Die Terminabsprache kann ab 
Montag, den 31. August telefonisch unter der Rufnummer 
(02853) 1605 erfolgen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Erziehungsberechtig-
ten erst nach den jeweiligen Anmeldeterminen (voraussicht-
lich ab März 2027) über die Aufnahme ihres Kindes entspre-
chend unterrichtet werden.

Zweifelsfragen im Zusammenhang mit dem Anmeldever-
fahren können mit dem Schulverwaltungsamt der Gemeinde 
Schermbeck, Frau Ziske, an der Weseler Straße 2 im Rathaus 
(Zimmer 310), telefonisch an (0 28 53) 910-310 oder per Mail 
an schulverwaltung@schermbeck.de geklärt werden.
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ANMELDUNG DER 
SCHULANFÄNGER FÜR 2027/2028

Alle Informationen zur Anmeldungen an den 
Schermbecker Grundschulen 
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Mit einer viertägigen Bildungsreise nach Brüssel vom 30. 
Juni bis 3. Juli 2026 startete die Gesamtschule Scherm-
beck in eine neue Phase ihrer internationalen Zusammen-
arbeit im Rahmen des Erasmus+-Programms. Die Fahrt 
mit zehn Schülerinnen und Schülern der Einführungspha-
se (EF) bildete den Auftakt für weitere Erasmus+-Projek-
te, die den europäischen Austausch und das interkultu-
relle Lernen an unserer Schule nachhaltig stärken sollen.

Bereits mehrere Wochen vor der Reise setzten sich die Teil-
nehmenden in zusätzlichen Unterrichtsstunden intensiv mit 
den Themen Europäische Union, europäische Institutionen 
sowie den politischen Entscheidungsprozessen auseinan-
der. Dadurch konnten sie die Programmpunkte in Brüssel 
nicht nur erleben, sondern auch fachlich einordnen und kri-
tisch reflektieren.

Die vielfältigen Eindrücke, Begegnungen und Erfahrungen 
haben vier Schülerinnen anschließend in einem Zeitungsar-

tikel festgehalten, der im Folgenden abgedruckt ist. Er ver-
mittelt persönliche Einblicke in eine Reise, die allen Beteilig-
ten in Erinnerung bleiben wird und zugleich den Startschuss 
für weitere europäische Begegnungen an der Gesamtschule 
Schermbeck markiert.

Wer darüber hinaus noch einen lebendigen Eindruck von der 
Fahrt gewinnen möchte, findet auf dem YouTube-Kanal der 
Gesamtschule Schermbeck ein Video mit Impressionen und 
Höhepunkten der Reise.

Hier geht es zum Video

Fo
to

: G
es

am
ts

ch
ul

e 
Sc

he
rm

be
ck

EUROPA HAUTNAH ERLEBEN

Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Schermbeck
auf EU-Erkundungstour in Brüssel

Ein Erfahrungsbericht

Vier Tage lang konnten zehn Schülerinnen und 
Schüler der Einführungsphase (EF) der Gesamtschu-
le Schermbeck gemeinsam mit zehn Jugendlichen des 
Bundesgymnasiums Gleisdorf (Österreich) die Europäische 
Union hautnah erleben. Begleitet wurden sie von jeweils zwei 
Lehrkräften.

Auf dem abwechslungsreichen Programm standen unter anderem der Besuch 
des Steiermark Büros, das Haus der Europäischen Geschichte, das Parla-
mentarium sowie das Europäische Parlament.

Ein besonderer Höhepunkt war das Gespräch mit zwei Europaabgeordneten. 
Dabei hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre Fragen 
direkt an die Politiker zu richten und mehr über deren Arbeit zu erfahren. 
Außerdem durften sie eine Plenarsitzung von der Besuchertribüne aus ver-
folgen und erhielten so spannende Einblicke in die parlamentarische Arbeit 
der Europäischen Union.

Am letzten Tag konnten die Jugendlichen ihr neu erworbenes Wissen in einem 
Planspiel anwenden. Sie schlüpften selbst in die Rolle von Europaabgeordneten, 
diskutierten über einen Gesetzesvorschlag und stimmten schließlich darüber 
ab. Neben dem offiziellen Programm blieb auch Zeit, Brüssel auf eigene Faust 
zu erkunden. Ein gemeinsamer Ausflug in die historische Stadt Brügge 
bildete den gelungenen Abschluss der Reise.

Die Teilnehmenden bedanken sich herzlich bei Erasmus+. Nur durch die 
finanzielle Förderung konnte die Fahrt stattfinden. Ein besonderer Dank gilt 
außerdem allen Lehrkräften und Organisatoren, die mit großem Engagement 
zum Gelingen dieser eindrucksvollen Reise beigetragen haben.

Fatema, Serina, Janneke und Livana
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Das Sommerfest vom Superhelden-
Team Schermbeck bekommt in diesem 
Jahr eine neue Location. Am 5. Septem-
ber verwandelt sich das Pfadfinderhaus 
am Prozessionsweg 8 zu einem Treff-
punkt für Familien, Freunde und alle, die 
einen abwechslungsreichen Tag erleben 
und gleichzeitig etwas Gutes tun möch-
ten. 

Sportliche Besucher und Besucherinnen 
können ihr Geschick beim „Last Man 
Standing“ unter Beweis stellen oder sich 
auf der Hüpfburg, beim Soccerdart, beim 
Basketball oder am Boxautomaten austo-
ben. In diesem Jahr ist auch die Tischtennisabteilung des 
SV Schermbeck beim Sommerfest vertreten und bietet die 
Möglichkeit diese tolle Sportart auszuprobieren und ken-
nenzulernen. 

Wer lieber kreativ wird, hat die Möglichkeit, Glitzertattoos 
gestalten zu lassen, Freundschaftsarmbänder aus Perlen 
oder Loombändern zu basteln oder individuelle Buttons 
als Erinnerung anzufertigen.

Ein Höhepunkt des Nachmittags ist der Auftritt eines 
Zauberers, der gegen 16 Uhr mit verblüffenden Tricks für 
staunende Gesichter sorgen wird. Darüber hinaus lernen 
Kinder bei „Erste Hilfe kinderleicht“ auf spielerische Weise, 
wie sie in Notfallsituationen helfen können. Das Spielmobil 
ergänzt das Programm mit zahlreichen weiteren Spiel- und 
Bewegungsangeboten.

Auch die beliebte Tombola darf natürlich nicht fehlen. 
Dank der großzügigen Unterstützung zahlreicher Unter-
nehmen warten viele attraktive Gewinne auf die Besuche-
rinnen und Besucher.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Ne-
ben frisch gegrillten Würstchen werden Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen sowie Slusheis, Popcorn und weitere 
Leckereien angeboten. Ab 18 Uhr klingt das Sommerfest 
bei guter Musik und kühlen Getränken in gemütlicher At-
mosphäre aus.

Das Superhelden-Team freut sich auf zahlreiche Gäste. 
Mit ihrem Besuch erleben diese nicht nur einen unterhalt-
samen Tag mit der ganzen Familie, sondern unterstützen 
gleichzeitig den guten Zweck. Der gesamte Erlös des Som-
merfestes kommt folgenden vier Vereinen zu Gute:

•	 Elterninitiative krebskranker Kinder an der Vesti-
schen Kinderklinik Datteln e.V.

•	 Gut Feismann – Tiergestütztes Kinderhospiz in 
Nottuln-Darup

•	 Pfarrcaritas Schermbeck
•	 Tierische Seminare e.V. in Bottrop-Kirchhellen

Los geht es um 13 Uhr. Alle Schermbeckerinnen und 
Schermbecker sind herzlich willkommen!
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SUPERHELDEN-TEAM FEIERT  
SOMMERFEST

Das diesjährige Sommerfest der gemeinnützigen Truppe findet dieses Mal an einer anderen 
Location statt
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Wir glauben an 
die Kraft der 
Gemeinschaft.

Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die Nispa ganz besonders in 
diesem Bereich: Wir bringen mehr Bewegung 
in unsere Gesellschaft.

Mehr Infos über die Fördermöglichkeiten auf 
heimathelden-niederrhein.de

Weil‘s um mehr als Geld geht. 

Beratung und Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
www.boka-tours.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

- Fahrt im Komfortreisebus
 ab/bis Gahlen, Dorsten, Kirchhellen
- Aufenthalt in Münster (ca. 4 Std.)

- Einkehr im Haus Waldfrieden (Dülmen)

 inkl. Kaffeegedeck und Abendessen
 Musikalisches Bühnenprogramm
 Erinnern Sie sich noch?
 Unvergessliche Musik- und 
 Schlager-Klassiker mit 
 Captain Freddy (Saxophon),
 Sängerin Gabriela, Michel Wolsink 
- Rückfahrt gegen ca. 20.30 Uhr

Tagesfahrten 
Di. 24.11.2026 | Mi.25.11.2026
Zum Advent in Münster 
Bunte Vielfalt der Vorweihnachtszeit

Reisepreis p.P.: € 99,-

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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Was lese ich als Nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zu Hause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat neue 
Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der Hum-
boldt-Buchhandlung in Bottrop, Kirchhellen und Gladbeck. 
Das sind die aktuellen Empfehlungen.

SWEPT AWAY – NACH DIESER NACHT IST AB-
TAUCHEN UNMÖGLICH – ROMAN

Beth O’Leary, 18 Euro, Rezension von Julia Jahns
Zeke und Lexi lernen sich in einer Kneipe in einem engli-
schen Küstenort kennen und verbringen die Nacht auf ei-
nem Hausboot im benachbarten Yachthafen. Am nächsten 
Morgen sind beide peinlich berührt, und es entbrennt ein 
Streit darüber, wem das Boot gehört. Zeke hatte dieses von 
seinem verstorbenen Vater geerbt und weiterverkauft, weil 
das Verhältnis zwischen den beiden nicht einfach war. Die 
Käuferin Penny, Lexis beste Freundin, hat es dann wieder 
an ihn zurückverkauft. Lexi glaubt Zeke nicht und will das 
Boot wutentbrannt verlassen. Als sie die Tür öffnet, stellen 
beide fest, dass sie sich auf offenem Meer befinden – of-
fensichtlich haben sie es versäumt, das Boot festzubinden. 
Natürlich gibt es keinen Empfang, und weit und breit ist kein 
Land zu sehen. Die beiden Streithähne müssen sich zusam-
menreißen und kommen miteinander ins Gespräch: über 
Zekes chaotische Familienverhältnisse und Lexis Situation, 
die mit ihrer besten Freundin Penny und deren Tochter Mae 
zusammenlebt und sich allmählich überflüssig fühlt. Dann 
verletzt sich Zeke und entdeckt ein Leck im Bad, während 
die Vorräte allmählich zur Neige gehen ...

Spannender und witziger Liebesroman über eine aufkeimen-
de Romanze auf engstem Raum.

KEINE ANGST, DARLING – THRILLER

Vera Buck, 17 Euro, 
Rezension von Daniela Maifrini
Paula lebt mit ihrer Familie in Deutschland. Sie hat noch 
eine Schwester, Lea, die vor Jahren den Amerikaner Matt 
geheiratet hat und mit ihm und der kleinen Emma in Miami 
wohnt. Die Schwestern sind nicht eng miteinander, irgend-
was ist da in der Vorgeschichte passiert. Doch Paula kriegt 
viel aus dem Leben von Lea mit, da diese einen Instag-
ram-Account mit 2 Mio. Followern betreibt, in dem sie aus 
ihrem Vorzeigeleben als sogenannte „Trad-Wife“ berichtet: 
Kochen, Putzen, Backen, dem Ehemann untertan sein – 
das volle Programm – in einem cremefarbenen, sterilen 
Heim innerhalb einer Gated Community namens „Sancta 
Familia“!

Doch seit einiger Zeit gibt es keine neuen Posts mehr, und 
Lea ist auch auf anderem Weg nicht zu erreichen. Paula 
ist extrem besorgt und fliegt kurzerhand in die USA. Hier 
findet sie die abgeschlossene Welt der Sancta Familia vor, 
in der alle Ehen so sind wie die ihrer Schwester. Ihr Schwa-
ger Matt ist nicht erfreut über ihren Besuch, zumal sich 
Lea offenbar gerade in einem Retreat befindet und dort 
länger bleiben wird. Paula ist ratlos und kurz davor, wie-
der abzureisen, als die kleine Emma ihr erzählt, dass ihre 
Mama wohl einen Autounfall hatte, weil sie böse war und 
versucht hat wegzulaufen. Jetzt sind bei Paula alle Alarm-
leuchten an, und sie beginnt ihre fieberhafte Suche nach 
der verschwundenen Schwester ...

Wie bei Vera Buck üblich, gibt es einen superinteressan-
ten Hintergrund, nämlich diese Trad-Wife-Bewegung, in 
den ein verzwickter und extrem wendungsreicher Thriller 
eingebaut ist. Mehrere Erzählperspektiven, mehrere Text-
formen – das alles macht die Lektüre wie üblich atemlos 
spannend!

LESETIPPS 
FÜR JEDEN GESCHMACK

Von Lesern für Leser – 
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor
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Am Freitag, 11. September, wird der Schermbecker Orts-
kern wieder zur Einkaufs- und Erlebnismeile. Die Werbe-
gemeinschaft lädt von 15 bis voraussichtlich 22 Uhr zum 
„Heimatshoppen“ ein. Entlang der Mittelstraße können Be-
sucher entspannt bummeln, stöbern und dabei entdecken, 
was der örtliche Handel zu bieten hat. Begleitet wird der 
Nachmittag und Abend von einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Aktion „Schermbeck 
sucht den Shopping-Star“. Modebegeisterte Schermbecker 
sind aufgerufen, ihr Gespür für Stil, Kreativität und clevere 
Einkäufe unter Beweis zu stellen. Wer Shopping liebt und 
zeigen möchte, was die Geschäfte vor Ort zu bieten haben, 
kann sich noch als „Shopping Star Schermbeck 2026“ be-
werben. Dafür genügt eine E-Mail an die Wirtschaftsför-
derung unter wirtschaftsfoerderung@schermbeck.de mit 
Foto, Name, Alter und einigen Sätzen zur eigenen Person. 

Auf die drei Gewinner warten attraktive Schermbeck-Gut-
scheine.

Auch musikalisch ist einiges geplant. Auf den Parkplätzen 
bei Overkämping und am Rathaus werden Bühnen aufge-
baut, auf denen ab dem späten Nachmittag Livemusik für 
Stimmung sorgt. Die beiden Veranstaltungsbereiche sind 
zudem direkt an die örtliche Gastronomie angebunden. Er-
gänzt wird das Programm unter anderem durch einen Feier-
abendmarkt und weitere Aktionen.

Bis in die Abendstunden hinein können die Besucher durch 
die Geschäfte bummeln und einkaufen, bevor der Tag ge-
mütlich ausklingt. Für Wolfgang Lensing von der Werbe-
gemeinschaft steht dabei vor allem das Erlebnis im Mittel-
punkt: „Wir wollen dazu einladen, zu schlendern, zu schauen, 
zu entdecken und zu merken: Wow, hier ist es schön. Hier 
kaufe ich gerne ein.“ // vm

Fo
to

: A
ile

en
 K

ur
ko

w
ia

k

HEIMATSHOPPEN LÄDT  
ZUM BUMMELN UND ENTDECKEN EIN

Bummeln, shoppen und genießen:  
Schermbecks Ortskern wird zur Erlebnismeile



Bei der Volksbank Schermbeck gibt es in diesem Jahr 
gleich mehrfach Anlass zur Freude: Am 1. August 2026 
haben mit Henning Berger, Marie Terhardt und Leon But-
ler drei neue Auszubildende ihren beruflichen Weg bei der 
Schermbecker Bank begonnen. Gleichzeitig konnte die 
Volksbank zahlreiche Mitarbeitende ehren, die dem Haus 
bereits seit vielen Jahren die Treue halten.

Auf 35 Jahre bei der Volksbank Schermbeck blicken Nor-
bert Scholtholt und Thomas Aehling zurück. Tatjana Ruloff 
feierte ihr 30-jähriges Jubiläum, Silke Ulrich gehört dem 
Haus seit 25 Jahren an. Über 20 Jahre Betriebszugehörig-
keit freuen sich Sophia Schetter und Marina Fengels. Ihr 
15-jähriges Jubiläum feierten Sven Olbrich, Maren Hegering 
und Annika Dahlhaus. Seit 10 Jahren zählen Katja Likuski, 
Thomas Szabo, Nils Falkenstein und Manuel Wenzel zum 
Team der Volksbank Schermbeck.

Besonders erfreulich ist, dass viele der Jubilarinnen und 
Jubilare bereits ihre Ausbildung bei der Volksbank Scherm-
beck absolviert haben und der Bank seitdem über viele 

Jahre hinweg treu geblieben sind. „Es ist etwas ganz Be-
sonderes, wenn Kolleginnen und Kollegen ihre berufliche 
Laufbahn bei uns beginnen und unserer Bank über viele 
Jahre hinweg verbunden bleiben. Das zeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserem Haus ist“, sagt Vorstand und Ju-
bilar Norbert Scholtholt.

Diese Jubiläen stehen ebenso wie der Start der neuen Aus-
zubildenden für das, was die Volksbank Schermbeck aus-
macht: Verlässlichkeit, ein starkes Miteinander und viele 
langjährige Wege im eigenen Haus. „Wir freuen uns darüber, 
junge Menschen auf ihrem Weg ins Berufsleben zu beglei-
ten, und sind gleichzeitig sehr dankbar für die langjährige 
Treue und das große Engagement unserer Mitarbeitenden“, 
betont Vorstand Stefan Korte.

Die Volksbank Schermbeck gratuliert allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich, bedankt sich für das langjährige Enga-
gement und freut sich zugleich über den Nachwuchs im 
eigenen Haus.
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GROSSE FREUDE BEI 
DER VOLKSBANK SCHERMBECK

Volksbank Schermbeck begrüßt neue Auszubildende 
und feiert zahlreiche Jubiläen

22 // KAUFMANNSCHAFT

Was im Elternhaus mit Goldfischen begann, hat sich zu 
einem Hobby entwickelt, das er in seinem heimischen Gar-
ten immer weiter ausgebaut hat. „Wir hatten immer Teiche, 
schon meine Großeltern, dann meine Eltern und schließ-
lich ich selbst.“ Als der heute 34-Jährige mit 21 auszog, 
schaffte sich Dominik Blass sein erstes 30.000-Liter-Be-
cken an. Seit mehr als zehn Jahren hält er auf professio-
nelle Weise Koi-Karpfen und ist nun auch mit einem eige-
nen Direktvertrieb gestartet.

Vor rund sechs Jahren wurde Blass auf „Teichjuwelen“ 
aufmerksam, einen Zuchtbetrieb aus der Oberpfalz. Dort 
schaffte er sich neue Koi an, die sich allesamt hervorragend 
entwickelten. „Dort war man, genau wie ich, an einer guten 
Zucht interessiert. Aus Kunden wurden Bekannte, aus Be-
kannten wurden Freunde und jetzt, fünf Jahre später, sogar 
Geschäftspartner“, erklärt er.

Die traditionell japanischen Tiere werden 
nicht importiert, das ist Dominik Blass wich-
tig. „Es wird auf die langen Transportwege 
verzichtet, aber die Elterntiere sind immer 
echte japanische Koi“, verspricht er. Die 
Aufzucht erfolgt bei Dominik Blass selbst. 
Die größten Tiere mit bis zu 85 Zentimetern 
Länge und rund 15 Kilo Gewicht schwim-
men eindrucksvoll im heimischen Becken. 
„Mindestens 300 Fische habe ich eigentlich 
immer da“, erklärt er. Bis auf zwei Exempla-
re, die Lieblinge der Familie, stehen alle zum 
Verkauf und werden regelmäßig auf der neu-
en Homepage vorgestellt. Die heimischen 
Teiche von Dominik Blass sind für die Tiere 
ein echtes Paradies. Nach vorheriger Ter-
minvereinbarung dürfen interessierte Fisch-
Fans zur Besichtigung der Koi im „Koihaus 
Bottrop“ vorbeischauen.

Koi können übrigens bis zu 35 Jahre alt werden, allerdings 
nur, wenn sie robust und nachhaltig aufgezogen werden. 
„So ein Hobby betreibt man in diesem Ausmaß nicht halb-
herzig“, erklärt Blass. Und auch die zufriedenen Kunden 
wissen die Qualität der Tiere zu schätzen, schließlich kann 
man für einen Top-Fisch mit ausgefallener Zeichnung, gu-
ter Farbqualität und passender Körperform auch tief in die 
Tasche greifen. Vom Anfänger bis zum Profi hat der Hob-
byzüchter für jeden den passenden Fisch im Teich. Zahlrei-
che einjährige Tiere, die sich ebenfalls prächtig entwickeln 
werden, warten in der Zucht auf neue Besitzer. Der aktuelle 
Bestand kann jederzeit auf der Homepage begutachtet wer-
den. „Übrigens auch mit Futterverkauf“, verrät der Züchter.

Alle weiteren Informationen finden Interessierte online auf 
www.koihaus-bottrop.de
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DOMINIK BLASS 
SETZT AUF KOI MIT QUALITÄT

Wenn aus dem Hobby das Business wird, zumindest ein kleines – 
Über Dominik Blass und seine Leidenschaft für Koi-Karpfen

KAUFMANNSCHAFT // 23
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Die Niederrheinische Sparkasse RheinLippe (Nispa) 
freut sich über 12 neue Auszubildende. Mit dem Start 
ihrer Ausbildung legen diese jungen Menschen den 
Grundstein für eine erfolgreiche Karriere bei der Spar-
kasse.

UMFANGREICHE VORBEREITUNG AUFS 
BERUFSLEBEN

In den nächsten drei Jahren werden die 10 angehenden 
Bankkaufleute und ein angehender Immobilienkaufmann 
bei der Nispa alle wichtigen Bereiche durchlaufen, um 
ihren Beruf von der Pike auf zu erlernen. Gepaart mit Se-
minaren, Trainings und Co. werden die Auszubildenden so 
optimal auf ihr baldiges Berufsleben vorbereitet. Dabei 
steht ihnen ein erfahrenes Team zur Seite, das sie auf 
ihrem Weg begleitet und unterstützt.

„FACHKRÄFTE VON MORGEN“

„Wir sind stolz darauf, dass sich wieder so viele junge Men-
schen für eine Ausbildung bei der Sparkasse entschieden 
haben“, sagt Friedrich-Wilhelm Häfemeier, Vorstandsvor-
sitzender der Nispa. „Unsere Azubis sind die Fachkräfte 
von morgen und wir legen großen Wert darauf, ihnen eine 
hochwertige Ausbildung zu bieten, die sie optimal auf ihre 
berufliche Zukunft vorbereitet.“

Sascha Hübner, Vorstandsmitglied der Nispa ergänzt: „Nach 
erfolgreichem Abschluss haben alle Azubis die Möglichkeit, 
in Festanstellung bei uns durchzustarten. Die Nispa bietet 
ihnen nicht nur einen sicheren Arbeitsplatz, sondern öffnet 
auch verschiedenste attraktive Perspektiven.“

Übrigens: Wer 2027 seine Ausbildung bei der Nispa starten 
möchte, findet dazu alle Infos und die Online-Bewerbung 
auf www.nispa.de/ausbildung.
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AUSBILDUNGSSTART  
FÜR DEN NISPA-NACHWUCHS

Berufseinstieg mit Perspektive –
Zwölf Nachwuchskräfte starten bei der Nispa ins Berufsleben
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Am 5. September verwandelt sich das Gelände rund um 
das Begegnungszentrum am Schermbecker Rathaus er-
neut in einen Treffpunkt für Information, Austausch und 
Beratung. Von 10 bis 16 Uhr lädt der Seniorenbeirat zur 
mittlerweile vierten Seniorenmesse ein. Rund 30 Ausstel-
ler informieren über Themen, die Menschen ab der zweiten 
Lebenshälfte bewegen: von Gesundheit und Mobilität über 
Wohnen und Pflege bis hin zu Vorsorge und Freizeitange-
boten. Die Organisatoren möchten mit der Messe deutlich 
machen, dass das Älterwerden längst nicht nur mit Pflege 
oder Krankheit verbunden ist. Vielmehr geht es darum, 
sich frühzeitig mit Fragen rund um Gesundheit, Wohnen, 
Mobilität und Vorsorge auseinanderzusetzen. Wer sich 
rechtzeitig informiert, kann viele Entscheidungen selbst-

bestimmt treffen und seine Lebensqualität langfristig er-
halten. Fragen können direkt mit Fachleuten besprochen 
werden, ohne Termin oder Zeitdruck. Auch Angehörige 
erhalten wertvolle Informationen, wenn sie sich um die 
Versorgung oder Unterstützung ihrer Eltern oder anderer 
Familienmitglieder kümmern. Die Messe kann von 10 bis 
16 Uhr kostenfrei besucht werden. Für das leibliche Wohl 
sorgt Büffel’s Event und Catering mit eine großen Grill-
stand sowie der Abschlussjahrgang der Schermbecker Ge-
samtschule mit frischen Waffeln. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Schermbeckerin Gaby Henning, die unter 
dem Künstlernamen „Sally Sue“ die Besucher mit Liedern 
aus den 1950er und 60er Jahren verzaubert. // Abb. 4)

SENIORENMESSE ZURÜCK IM SCHERMBECKER RATHAUS

KURZ & KNAPP // 27

Pflegefall – und jetzt? Das DRK Niederrhein informiert 
am 8. September in einer kostenlosen und unabhängigen 
Pflegeberatung über Pflegegrad, Leistungen der Pflegever-
sicherung und wichtige Unterstützungsmöglichkeiten für 
Betroffene und Angehörige. Wie beantrage ich einen Pfle-
gegrad? Welche Leistungen stehen mir zu? Und was ver-
birgt sich hinter der Verhinderungspflege? Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen gibt das DRK Niederrhein bei 
einer kostenlosen und unabhängigen Pflegeberatung am 
Dienstag, 8. September 2026, um 18.30 Uhr im DRK-Zen-
trum, Handwerkerstraße 5 in Wesel. Die Veranstaltung rich-

tet sich an Pflegebedürftige, Angehörige und alle, die sich 
frühzeitig über Leistungen der Pflegeversicherung infor-
mieren möchten. Themen des Abends sind unter anderem 
der Antrag auf einen Pflegegrad, die Begutachtung durch 
den Medizinischen Dienst, Verhinderungspflege sowie Ent-
lastungsleistungen für den Alltag. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für individuelle 
Beratungsgespräche stehen Lorena Hermanns und Jessica 
Köhler außerdem nach Terminvereinbarung unter (0281) 
3001-11 zur Verfügung. // Abb. 2)

Vor Kurzem besuchte eine rund 40-köpfige Gruppe der 
Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) 
Schermbeck die hiesige Landtagsabgeordnete Charlotte 
Quik im Landtag Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf. Nach 
einer Einführung in die Arbeit des Landesparlaments ver-
folgten die Besucherinnen eine Plenarsitzung von der Be-
suchertribüne aus und erhielten so einen unmittelbaren 
Einblick in die parlamentarische Arbeit. Im anschließenden 
persönlichen Austausch mit Charlotte Quik standen die Fra-
gen und Anliegen der Teilnehmerinnen im Mittelpunkt. Dis-
kutiert wurde unter anderem über aktuelle landespolitische 
Themen, die Arbeit einer Landtagsabgeordneten sowie 

über die Herausforderungen und Chancen für den ländli-
chen Raum. Auch kommunalpolitische Fragestellungen aus 
Schermbeck fanden ihren Platz im Gespräch. „Der direkte 
Austausch mit den Menschen aus meinem Wahlkreis ist für 
mich von großem Wert. Es ist mir ein wichtiges Anliegen, 
Politik transparent zu machen, zuzuhören und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Das große Interesse und die Fra-
gen der Frauen der kfd Schermbeck haben mich sehr ge-
freut“, betonte Charlotte Quik. Die Abgeordnete bedankte 
sich herzlich bei der kfd Schermbeck für den Besuch und 
das Interesse an der Landespolitik. // Abb. 3)
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KOSTENLOSE PFLEGEBERATUNG BEIM DRK NIEDERRHEIN

KFD SCHERMBECK BESUCHT DEN LANDTAG

KURZ & KNAPP
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Nach der WM-Teilnahme im vergangenen Jahr in Singapur 
packen Lanett Mönig und Tina Humm erneut ihre Koffer für 
eine sportliche Reise. Beide Schermbeckerinnen haben sich 
nun qualifiziert für die Europameisterschaft der Masters im 
Schwimmen. Der diesjährige Austragungsort ist Samorin in 
der Slowakei. Lanett Mönig wird antreten über 50 Meter und 
100 Meter Brust, für Tina Humm stehen 50 Meter und 800 

Meter Freistil auf dem Wettkampfprogramm. Die Trikots für 
das „Team Deutschland“ sind bereits im Gepäck. Los geht 
es Mitte August. Neben den eigenen Einsätzen freuen sich 
die beiden samt Ehemännern auf spannende Rennen auch 
von der Zuschauertribüne aus, wie auf das Erkunden eines 
für alle ganz neuen Reiseziels. // Abb. 1)

STARTPLATZ BEI DER SCHWIMM-EM
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MEXIKANISCHE QUESADILLA

Zutaten für 4 Portionen
1	 Knoblauchzehe
1 EL	 Olivenöl
1	 Limette
	 Salz, Pfeffer, Chiliflocken
2	 Avocados
3	 Schalotten
Ca. 400 g	 Tomaten
1 Bund	 Koriandergrün
330 g	 Mais (aus der Dose)
1	 rote Paprika
8	 Tortilla-Wraps
400 g	 geriebener Käse

Zubereitung
Als Dips zu den Quesadillas stellen wir zunächst die Gua-
camole und das Pico de Gallo her. Für die Guacamole die 
Avocados halbieren, den Kern entfernen und das Frucht-
fleisch mit einem Löffel herausnehmen und grob zerdrü-
cken. Dann eine Schalotte und eine Tomate fein würfeln. 
Anschließend einen halben Bund Koriandergrün fein ha-
cken und die Knoblauchzehe pressen. Alle Zutaten in einer 
Schüssel verrühren und mit Salz, Pfeffer, Chiliflocken, Oli-
venöl und Limettensaft abschmecken.

Für das Pico de Gallo die restlichen Tomaten und Schalot-
ten sowie das restliche Koriandergrün fein würfeln. Eben-
falls mit Salz und Pfeffer abschmecken.

KULINARISCHE WELTREISE
FÜR DIE HEIMISCHE KÜCHE

Quesadillas, Reissalat und Butter Chicken bringen als internationale Klassiker
die Aromen Mexikos, Griechenlands und Indiens auf den Teller

Für die Quesadillas etwas Fett in einer großen, flachen 
Pfanne erhitzen. Dann ein Tortilla-Wrap hineinlegen und 
mit geriebenem Käse bestreuen. Die Paprika fein würfeln 
und circa zwei Esslöffel davon zusammen mit zwei Ess-
löffeln Mais darauf verteilen.

Nun einen zweiten Tortilla-Wrap darauflegen und das 
Ganze bei mittlerer Hitze für ein bis zwei Minuten anbra-
ten. Sobald der Käse anfängt zu schmelzen, die Tortillas 
wenden. Wenn beide Seiten goldbraun sind, die Quesadilla 
aus der Pfanne nehmen und mit einem Pizzaroller in sechs 
Ecken schneiden. So weiter verfahren, bis alle Tortillas ver-
arbeitet wurden. Zum Schluss mit den Dips servieren und 
genießen.

GRIECHISCHER REISSALAT

Zutaten für 4 Portionen
1	 Knoblauchzehe
2 EL	 Essig
2 EL	 Olivenöl
1 EL	 Petersilie
150 g	 Langkornreis
150 g	 rote Paprika
250 g	 Salatgurke
200 g 	 Feta
30 g	 schwarze Oliven, entsteint
150 g	 Äpfel

Zubereitung
Zuerst den Reis nach Packungsanweisung kochen, abgie-
ßen, kalt abschrecken und gut abtropfen lassen.

Dann die Paprikaschoten sowie die Gurke waschen und 
würfeln. Fetakäse in etwa ein Zentimeter große Würfel und 
Oliven in Ringe schneiden. Apfel schälen, vierteln, Kern-
gehäuse entfernen und ebenfalls würfeln.

Für das Dressing Essig, Olivenöl und Petersilie in einer gro-
ßen Salatschüssel verrühren. Die Knoblauchzehe pressen 
oder fein hacken und unter das Dressing mischen. Nun alle 
Zutaten, das heißt Reis, Paprika, Gurke, Feta, Oliven und 
Äpfel zum Dressing in die Schüsse geben und vermischen. 
Etwa 15 Minuten ziehen lassen, dann nochmal abschme-
cken und servieren.
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AUGUST

Samstag, 29. August
Kolping: Radtour nach Winterswijk, 
circa 90 Kilometer über den Schmugg-
lerpfad. Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Parkplatz Gesamtschule. 10.30 Uhr 
Zwischeneinstieg am Parkplatz Pröbs-
ting-See. Anmeldung bei Marcus 
Sporkmann unter 0172 7629801.

SEPTEMBER

Samstag, 5. September
Seniorenbeirat: Seniorenmesse im 
Schermbecker Rathaus. Von 10 bis 
16 Uhr informieren rund 30 Aussteller 
über Themen, die Menschen ab der 
zweiten Lebenshälfte bewegen: von 
Gesundheit und Mobilität über Woh-
nen und Pflege bis hin zu Vorsorge 
und Freizeitangeboten. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

Superhelden-Team: Das Sommerfest 
des Superhelden-Teams findet dieses 
Jahr am Pfadfinderhaus statt. Weitere 
Informationen zu dieser Veranstaltung 
finden Sie auf S. 19 in dieser Ausgabe 
der LebensArt. 

Donnerstag, 10. September
DRK: Blutspende im Ev. Jugendheim 
an der Kempkesstege 2 in Scherm-
beck von 15 bis 19.30 Uhr.  
Um Wartezeiten zu vermeiden,  
buchen Sie Ihren Termin online  
unter www.drk-blutspende.de.

Freitag, 11. September
St. Ludgerus: Ehrenamtsfest für und 
mit allen Ehrenamtlichen um 18 Uhr 
bei Overkämping. Um eine Anmeldung 
unter (02853) 4291 wird gebeten. 

Werbegemeinschaft: Es steht wieder 
das beliebte Heimatshoppen an. 
Weitere Informationen zu dieser Ver-
anstaltung finden Sie auf S. 9 in dieser 
Ausgabe der LebensArt.

Samstag, 12. September
Lippeverband: Der Lippeverband feiert 
in diesem Jahr sein 100-jähriges Be-
stehen im Rahmen von vier blaugrü-
nen Wandertouren am 12. September 
im Raum Dorsten und Schermbeck. 
Weitere Informationen unter  
www.blaugruene-wandertour.de. 

Sonntag, 13. September
Vogt: Trödelmarkt mit einem Mix von 
Antik-Trödel, günstiger Neuware und 

vieles mehr, 11 bis 18 Uhr, Scherm-
becker Rathausplatz, Weseler Straße 
2, 46514 Schermbeck, weitere Infor-
mationen telefonisch unter (0281) 
89151 oder www.vogt.ag.

Kolping: Ausflug zum Gasometer nach 
Oberhausen zur Ausstellung „Mythos 
Wald“, Eigenanreise mit dem Fahrrad 
oder Auto. Weitere Informationen 
folgen.

Sonntag, 27. September
LEADER: Offener Museumstag der 
LEADER-Region Lippe-Issel-Nie-
derrhein. In diesem Jahr nehmen 
fünf Museen aus Schermbeck teil: 
Heimatmuseum Schermbeck, Altes 
Trafohaus Damm, Feldbahnfreunde 
Schermbeck-Gahlen, Heimatscheune 
„Olle Schuer“ und das Privatmuseum 
der Familie Sondermann in Weseler-
wald. Weitere Informationen unter 
www.lippe-issel-niederrhein.de. 

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

AKTUELLE TERMINE
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INDISCHES BUTTER CHICKEN

Zutaten für 4 Portionen
600 g	 Hähnchenfleisch
Für die Marinade
3	 Knoblauchzehen
2 EL	 Joghurt, 3,5% Fett
3 EL	 Olivenöl
½ 	 Zitrone (Saft davon)
½ TL	 Kurkuma
1 TL	 Chili- und Paprikapulver, Garam Masala
	 Salz, Pfeffer

Gewürze für die Soße
½ TL	 Kurkuma
1 TL	 Paprika-, Chili-, Korianderpulver
	 Garam Masala, Kreuzkümmel
¼ TL	 Zucker
	 Salz, Pfeffer

Für die Soße
60 ml	 Öl zum Anbraten
3	 Knoblauchzehen
Ca. 15 g	 Ingwer
1	 Zwiebel
80 g	 Butter
60 g	 Cashewkerne
500 ml	 passierte Tomaten
200 ml	 Schlagsahne
Frische Petersilie oder Koriander zur Deko

Zubereitung
Das Fleisch würfeln und alle Zutaten für die Marinade in eine 
Schüssel geben. Gut vermischen und zugedeckt für etwa 20 
bis 30 Minuten ziehen lassen.

Die restlichen drei Knoblauchzehen zusammen mit dem ge-
schälten Ingwer in einem Mörser zu einer Paste stampfen. 
Alternativ Knoblauch pressen und Ingwer fein reiben.

Nun Öl in einer Pfanne erhitzen. In der Zwischenzeit die 
Zwiebel würfeln und anschließend im Öl anschwitzen. Dann 
die Hälfte der Butter dazugeben und darin zerschmelzen 
lassen. Den Herd etwas runterdrehen, Knoblauch-Ingwer-
Paste, Cashewkerne und alle Gewürze für die Soße dazu-
geben und weitere 30 bis 40 Sekunden anschwitzen. Die 
Gewürze sollen nicht verbrennen!

Das Ganze mit passierten Tomaten ablöschen. Einmal alles 
aufkochen lassen, dann die Hitze wieder runterdrehen und 
für etwa sechs Minuten zugedeckt köcheln lassen. Danach 
vom Herd nehmen und abkühlen lassen. Währenddessen 
das Fleisch von beiden Seiten scharf anbraten und zur Seite 
legen. Das Fleisch muss nicht ganz durchgebraten werden, 
da es später nochmals in der Soße köcheln wird.

Die abgekühlte Soße in einem Mixer mixen oder mit dem Pü-
rierstab cremig pürieren. Anschließend zurück in die Pfanne 
geben, zwei Drittel der Schlagsahne hinzufügen, nochmals 
kochen lassen und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Falls 
nötig mit etwas Wasser verdünnen, dann aber nochmals kö-
cheln lassen.

Das Fleisch vorsichtig in die köchelnde Soße dazugeben. 
Die restliche Butter unterrühren. Alles nochmals für drei bis 
fünf Minuten mit geschlossenem Deckel köcheln lassen und 
abschließend abschmecken.

Mit frischem Koriander oder Petersilie toppen, nach Ge-
schmack die restliche Sahne darüber geben und zusammen 
mit Basmatireis oder Naan-Brot genießen. // ep
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Sie zahlen wie gewohnt mit Ihrer girocard. 
Dabei wird der zu zahlende Betrag 

aufgerundet, und der Rundungsbetrag fließt 
automatisch auf Ihr Tagesgeldkonto.

Aus vielen kleinen Centbeträgen entsteht 
so nach und nach ein spürbares Plus für Ihre 

zukünftigen Wünsche.

Jetzt beim

 Bezahlen

sparen!

Sparschwein war gestern. 

Jetzt sparen mit AufrundenPlus.


